
Pattburg / Pattburgfeld 

1764 war dies eine Koppel vom Hof Mohrkirchen. Die Bezeichnung war: Pattbergkoppel oder Padburgkoppel. 

Der Name Padde bedutet im Dänischem Frosch. Die Deutung wäre also Froschberg.  

Johannes Köster                                                                                                                                                                               

Johannes Köster (Tagelöhnehaus)                                                                                                                            

Monika Gimm                                                                                                                                                                          

Wilhelm Thomsen 

 

 

Pattburg       Besitzer: Johannes Köster 

Er besitzt eine ehem. Mohrkircher Parzellenstelle, 46 Hektar Eigenland. Das Wohnhaus wurde vermutlich um 

1800 gebaut, 1912 wurde das Strohdach durch Ziegel ersetzt. Eine Reithalle wurde 1976/77 gebaut.       

Besitzerfolge: 

1778 Asmus Matzen. Bei der Parzellierung des Gutes Mohrkirchen kaufte der Kätner Asmus Matzen „aus 

Pattburg“ die 13. Und 14. Parzelle des Gutes, bestehend aus dem nördlichen und südlichen Teil der 

Koppel Padburg. Matzen war bereits seit 1726 Besitzer einer Kate in Ahneby, hart an der Pattburger 

Landesgrenze. Er wird Baumaterialien aus seiner alten Kate für den Neubau der Parzellenstelle 

verwendet haben, denn noch heute befindet sich in der Pattburger Scheune ein Eichenbalken mit der 

Jahreszahl „1646“. Matzen starb 1837. Seine einzige Tochter Anna Dorothea heiratete 

1821 Jacob Mangelsen. Er übernahm von seinem Schwiegervater den südlichen Teil des Landes (13. 

Parzelle), kaufte 1845 aber den restlichen Besitz von Nicolai Matzen von der 14. Parzelle dazu. (Nicolai 

Matzen hatte dieses Land 1797 von seinem Bruder Asmus gekauft) 

1856 Peter Mangelsen. Er war geboren 20.6.1822 Pattburg, + 28.8.1878 ebd., Mangelsen heiratete Christina 

Margaretha Petersen, *15.4.1834 Grünholz, +6.7.1927 Pattburg. 

1885 Christian Peter Börnsen. Er heiratete am 30.4.1885 die älteste Tochter von Peter Mangelsen, Bertha 

Dorothea, *30.3.1860 Pattburg, +14.10.1947 Süderbrarup. Christian Peter Börnsen, Siewertsen, 

*5.12.1886, +28.3.1961 

1941  Peter Köster, Sohn, *17.2.1909, +18.7.1976, oo mit Christine Martensen, *8.10.1916 

Kinder: 1. Johannes, Nachfolger, Landwirt  2. Peter Asmus,*6.11.1937, Schlosser  3. Manfred, 

*15.2.1940, oo, 3 Kinder wohnhaft Dollerup, Landwirt 



Seit 1976 Johannes Köster, *15.6.1936 Gremmerup, oo3.8.1962 mit Maria Nissen, *14.7.1935 

Havetoftloit. Eltern der Ehefrau: Chr. Matthias Nissen, +16.5.1985 und Märy geb. Jöns, + 5.2.1990 

Kinder: 1. Rita, *25.6.1964, Buchhändlerin  2. Peter Matthias, *23.5.1967, Landwirt 

Auf der Abnahme wohnen Christine Köster und Peter Asmus Köster. 

 

 

Pattburg        Besitzer: Johannes Köster 

Das Haus wurde um 1900als Tagelöhnerhaus des Hofes erbaut. Seit 1972 ist es vermietet an Herrmann und 

Luise Petersen mit Familie 

 

 

 

Pattburg        Besitzer: Monika Gimm 

Sie besitzt eine ehemalige Kate, Eigenland heute 4,8 ha, zugepachtet 5 ha. Außer Landwirtschaft wird dort eine 

Gärtnerei betrieben. Das Wohnhaus wurde vermutlich im 19. Jahrhundert erbaut, 1962 Umbau des ganzen 

Hauses.       



Besitzerfolge: 

1778 Christian Nielsen. Er war Inste in Sterup, also ohne Landbesitz. Als bei der Parzellierung des Gutes 

Mohrkirchen 1778 auch Land für Insten ausgewiesen wurde, erhielt er Stück Kätner-Land aus der 

Parzelle 14, Pattburg. 

1805 Thomas Nicolai Nielsen erwarb die Familienstelle auf dem „Pattburger Felde“ von seinem Vater. 

1836 Jacob Boysen kaufte den Hof von Nielsen. 

1859 Margaretha Dorothea Boysen geb. Lorenzen erbte den Hof nach dem Tode ihres Mannes und heiratete 

später den Schmied Nicolai Jensen. 

1868 Erich Andreas Bock, Schmied, Käufer 

1876 Claus Friedrich Lohf, Käufer 

1881 Hans Friedrich Flüh, Böttcher, kaufte den 2,18 ha großen Hof 

1911 Johannes Wilhelm Flüh, erbe 

1922 Minna Boysen. Nach dem Tode ihres Mannes übernahm sie den Hof und heiratete Willi Boysen 

1939 Hans Friedrich Flüh, Erbe, *16.1.1910 Pattburg, +24.7.1980 Flensburg, oo1939 mit Grete Doro Flüh 

geb. Witt, *1.7.1914 Twedt. 

Seit 1976 Monika Gimm geb. Flüh, Erbe,*15.10.1942, oo14.6.1963 mit Horst Gimm, Dreher, 

*30.7.1937 Lindaunis. Eltern des Ehemannes: RudolfGimm und Dora Gimm geb. Rojen 

Kinder: 1. Marina, *2.12.1964, Bezirksleiterin, oo22.12.1989 mit Michael Kunz aus Buxtehudem wh. 

Grünholz  2. Gundula, * 3.10.1968, Gärtnerin 

 

 

 

Pattburgfeld    Besitzer: Wilhelm Thomsen 

Er besitzt einen Resthof aus der ehem. 14. Parzelle des Gutes Mohrkirchen, Grundstücksgröße 1500 qm. Das 

Haus wurde etwa 1850 erbaut, 1965 Erweiterung, 1963 Dacherneuerung.   

Besitzerfolge: 

1778 Asmus Matzen, Käufer der 14. Parzelle des Gutes Mohrkirchen, Koppel Pattburg. 



1779 Jes Hollesen aus Estrup. Er kaufte von Asmus Matzen 9 Tonnen aus dessen Parzelle und übernahm die 

Verpflichtung zum Bau einer Familienstelle. 

1788 Hans Jensen, Käufer 

1807 Marquard Petersen aus Grünholz, Käufer 

1838 Christian Nicilai Petersen übernahm als Erbe die Hofstelle seines Vaters und verkauft 1857 eine 

Teilfläche von 8 Heitscheffel, die restlichen 13 Heitscheffel mit Gebäuden verkauft Petersen 1870 an 

1870 Hans Jürgen Nissen aus Kleinrüde, danach Henning Ernst Sörensen 

1910 Maria Dorothea Thomsen geb. Sörensen, *16.11.1882 Boren, +5.3.1973 Pattburg, oo mit Wilhelm 

Thomsen, *3.2.1878 Blick, +11.9.1957 Pattburg. Sohn: Wilhelm Thomsen, *17.2.1912, gef. August 

1944, oo mit Gretchen Thomsen geb. Steffensen, *9.8.1915 

Seit 1961  Wilhelm Thomsen, Leistungsprüfer, *3.5.1939 Pattburg, oo 3.3.1961 mit Ursula geb. Hoertzsch, 

Maldewin und Else geb. Reinke, Ahneby 

Kinder: 1. Petra, *17.5.1961 Pattburg, Historikerin, oo 13.10.1989 in Böel mit Christian Nielsen, Kiel  2. 

Wiebke, *21.4.1963 Pattburg, Bürokauffrau  3. Maren, *14.10.1966 Pattburg, Krankenpflegerin  4. 

Maike, * 14.10.1966, Artzhelferin  5. Sandra, * 17.7.1978, Schülerin 

Die Abnahme wird bewohnt von Wilhelm Thomsens Mutter, Gretchen Thomsen, *9.8.1915 
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